
n In den letzten Jahren haben sich die regenerativen
Therapien in Implantologie und Parodontologie deut-
lich verändert: von der reinen Hartgewebsaugmenta-
tion hin zu einem umfassenden Management und Auf-
bau von Knochen und Weichgewebe. Denn für ein stabi-
les, funktionales und ästhetisches Ergebnis sind beide
Gewebe unverzichtbar. Diesem Fakt trägt das wissen-
schaftliche Programm von Osteology in Cannes Rech-
nung: Neben aktuellen Ergebnissen zur Knochenrege-
neration und zum Handling von Komplikationen  wer-
den neue Therapien und Produkte für den Weichgewe-
beaufbau ein wichtiger Schwerpunkt sein. 
Vom 14. bis 16. April 2011 werden erfahrene Wissen-
schaftler und renommierte Praktiker neueste For-
schungsresultate und aktuelle Therapiekonzepte disku-
tieren. Der Vorkongress am Donnerstag steht ganz im
Zeichen der Praxis: In Workshops können die Teilneh-
menden regenerative Behandlungsmethoden praxis-
nah diskutieren und trainieren. Das wissenschaftliche
Hauptprogramm am Freitag und Samstag zeigt, welche
Therapien heute State of the Art und mit klinischer Evi-
denz unterlegt sind, wie Risikofaktoren beurteilt und
Komplikationen behandelt werden. Vorträge und Prä-
sentationen zu neuen Studien und mit konkreten Be-
handlungstipps, aber auch das klinische Forum mit ei-
ner Podiumsdiskussion zu klinischen Fällen werden Ant-
worten geben auf die Fragen: Was sind die heutigen
Möglichkeiten und Grenzen der regenerativen Therapie
und wohin wird sie sich entwickeln?

Die internationalen Osteology-Symposien haben sich in
den letzten Jahren als wichtigste Kongressreihe zum
Thema Regeneration etabliert. Osteology in Cannes
wird erneut hochstehende Wissenschaft mit den kon-
kreten Ansprüchen in Klinik und Praxis verbinden, an ei-
ner der schönsten Küsten Europas. Und während am be-
rühmten Filmfestival in Cannes „mehr Schein als Sein“
präsentiert wird, wird Osteo logy aufzeigen, wie die Be-
handler heute in der Regeneration nicht nur „Sein“, son-
dern auch „langes Bleiben“ erreichen können.

Osteology in Cannes – die Themen: 
– GBR bei Implantatpatienten – ein kritischer Überblick
– Klinische Evidenz zur Verbesserung der Langzeitprog-

nose von Zähnen durch GTR
– Regenerative Behandlung der Periimplantitis
– Sinusbodenaugmentation
– Behandlung komplexer Fälle
–Ästhetik des Weichgewebes um Zähne und Implantate
– Neue Behandlungsmethoden in der Weichgewebe-

augmentation n
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Osteology in Cannes – Schönheit,
 Funktion und deren Herausforderungen 
In Cannes, der Stadt der Reichen und Schönen, spielt die Ästhetik seit jeher eine große
Rolle, ganz besonders am internationalen Filmfestival. Im April 2011 wird das nächste inter-
nationale Osteology Symposium Ästhetik von einer weiteren Seite beleuchten und rege-
nerative Therapien mit ihren heutigen Möglichkeiten und Grenzen ins Rampenlicht stellen. 
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